
Eintritt frei / Kollekte

HANSPETER MÜLLER-DROSSAART
Der Schauspieler und Autor liest aus seinem Buch «Hiäsigs».
Kultur in der Kirche | 22. August 2025 | 19.00 Uhr

Die Prosa-Erzählungen, Sinnsprüche,
aphoristischen Sentenzen und lyrischen Texte

bilden zusammen ein vielschichtiges
literarisches Panorama.

KULTUR IN
DER KIRCHE
STETTLEN

Nächste Kulturveranstaltungen

Sonntag, 09. November 2025, 17.00 Uhr
Matthias Schranz und Ivan Nestic
Cello und Kontrabass

Freitag, 21. November 2025, 17.00 Uhr
Lesung von Charles Lewinsky
Drehbuchautor und Schriftsteller

Sonntag, 15. März 2026, 17.00 Uhr
Caroline Bungeroth
Klavier- und Song Comedy



Durch seine markanten Auftritte in TV- und Film-
produktionen (Lüthi&Blanc, Grounding, Die Herbstzeit-
losen, Sternenberg etc.) wurde er einer grösseren Öffen-
tlichkeit bekannt.
2010 erschien Sennentuntschi, eine Verfilmung der
gleichnamigen Sage, in der Müller-Drossaart die Rolle
des Notter übernahm. Die Figur des Berner Stadtoriginals
Dällebach Kari im gleichnamigen Musical der Thunersee-
spiele war ein grosser Erfolg. Seit 2014 ist er regel-mässig
in der TV-Reihe «Bozen-Krimi» zu sehen.

Zusammen mit seinen Kollegen Stefan Gubser, László I.
Kish und Andrea Zogg hat er seit 2007 zwei Komödien auf
zahlreichen Kleintheaterbühnen der Schweiz aufgeführt.
2008 zeigte er mit Obsi/Nitsi sein erstes Kabarettpro-
gramm. Am 25. März 2010 erfolgte die Uraufführung
seines zweiten Programms Unteranderem, mit dem er
anschliessend gegen Ende des Jahres auf Tour ging.
Seit 2021 schreibt der Schauspieler und Autor Kolumnen
und Kurzgeschichten für Kurt Aeschbachers «Magazin 50
plus».

Bücher

• Zittrigi fäkke. Gedichte in Obwaldner Mundart, 2015
• Gredi üüfe. Gedichte in Urner Mundart, 2018
• Steile Flügel. Gedichte in Mundart/Deutsch, 2020
• Hiäsigs. Gedichte und Geschichten, 2024
• Als Bernadette Kiser die steile Holztreppe in den

obern Stock hinaufstieg. Geschichten und
Kolumnen, 2025

Film & Fernsehen

• Beresina oder Die letzten Tage der Schweiz, 1999
• Marmorera, 2007
• Der Koch, 2014
• Gotthard, 2016
• Wilder, 2021
• Davos 1917, 2023

Bühne

• The Black Rider, 1993
• Kabale und Liebe, 2006
• Steibruch – zrugg us Amerika, 2018
• «ggrell», Solo-Theaterstück, 2023

ist gebürtiger Obwaldner mit Nidwaldner Mutter. Geboren
in Sarnen OW, wurde er nach der Maturität an der
Schauspiel-Akademie Zürich zum Schauspieler und The-
aterpädagogen ausgebildet. Es folgten mehrere Jahre am
Theater am Neumarkt, am Schauspielhaus Zürich und
am Wiener Burgtheater.

Seit 2004 ist Hanspeter Müller-Drossart als freischaf-
fender Schauspieler, besonders in Kino- und Fernseh-
filmen, sowie als Sprecher tätig und hat nebst diversen
Kabarettprogrammen und Theaterarbeiten bisher drei
Lyrikbände in Obwaldner und Urner Mundart mit inte-
grierten hochdeutschen Prosatexten verfasst.

Zu seinem 60. Geburtstag veröffentlichte er im Herbst
2015 seinen ersten Lyrik-Band «Zittrigi fäkke – Gedichte
in Obwaldner Mundart». 2018 folgte mit «Gredi üüfe»
eine zweite Gedichtsammlung, diesmal in Urner Mundart.
2024 erhielt er den Innerschweizer Kulturpreis, weil er
«im traditionell eher kargen und rauen Sprachgebrauch
der Obwaldner und Urner Mundarten auf einzigartig-
feinsinnige Weise poetische Dimensionen» entdecke.

Hanspeter Müller-Drossaart... Werke, Auftritte und Filmrollen (kurze Auswahl)...

Hanspeter Müller-Drossaart


